
Der Affe und die Flasche (II) 
  (>>Alternativlos<<) 

 

      * 
In `nem Land – ich weiß nicht wo 
fängt man wilde Affen so: 
Legt `ne Frucht in eine Flasche 
(Flasche „klebt“ am Boden fest) 
und hinein greift dann der Affe 
(Fänger lauert im Geäst) 
 
Affe will die Frucht rausziehen 
 - doch zu dick ist nun die Hand 
mit der Frucht  kann er nicht fliehen 
kommt nur bis zum Flaschenrand 
Frucht und Faust ergibt: zu groß! 
Doch der Affe lässt nicht los!! 
 
Plötzlich ist der Fänger da 
weil das Tier zu gierig war. 
Jetzt könnt´glatt der Affe sagen: 
>>Leut´, ich hatte keine Wahl 
musste doch die Frucht wegtragen 
alles andre wär´fatal!<< 
 
   Die Moral von der Geschicht´??: 
Zwang und Gier rentieren nicht! 
Doch wie schwer ist der Verzicht 
wenn´s an Klugheit gar gebricht 
Worte müssen dann verdecken 
was die Dummen gern verstecken 
 
Und als Dümmstes sei erkannt 
Politik im Euroland: 
>>Ganz ohne Alternative<<  
 = Dieses Credo der Elite 



ist des Wahnsinns letzter Schrei 
und dann kommt der Tod herbei. 
 
Prolog: 
Steckt der Euro in der Flasche 
lass ihn dort und renn davon!! 
Wirklichkeit kommt irgendwann 
auch mal bei den Dümmsten an!! 
 
(… Was die Politik uns schenkt??... 
 … zeigt uns, wie man Affen fängt!!) 
 
    * 
Prolog II  
(update am 06.10.2011): 
 
Doch die „Affen-Polit-Flaschen“ 
woll´n beharrlich „weiter naschen“ 
„Hey! Hier gibt´s gar keinen Fänger!!“ 
rufen sie – (die Hand im Glas) 
„Und es gibt auch gar kein Netz!  
keifen sie zu guter Letzt 
„Niemand will“… - das soll´n wir glauben - 
„…euch hier eure Freiheit rauben! 
Kommt herbei und greift ins Glas 
- das ist doch ein toller Spass!!“ 
 
Doch das Schlimmste an der Sache: 
Diese „Polit-Herrenrasse“ 
hat längst einen „Deal“ gemacht 
und gemeinsam mit dem „Fänger“ 
für die ganze „Affenherde“ 
„Ultra-Netze“ ausgedacht!! 



So heißt jetzt die größte Falle: 
>>Rettungs-Schirme für uns alle<< 
 
Gott sei Dank hat mancher „Affe“ 
sein „Kostüm“ längst ausgezogen 
und erkannt: Die „Herrenrasse“ 
hat ihn viel zu oft belogen 
Also lässt er DIE jetzt sitzen 
und in ihren Fallen schwitzen: 
„He, mach´s  gut – ich bin mal weg 
suhl´ dich selbst in deinem Dreck 
und den ach so tollen Spass 
schieb dir in den Affen-Arsch!!!“ 
 
Ja, so stirbt der Euro-Wahnsinn 
sichtbar grade vor sich hin. 
Denn ein jeder Parasit 
(ja, das ist der Dinge Lauf) 
frisst den Wirt am Ende auf 
(und sich selber dabei mit). 
 
 Nur Geduld – nun geht es schnell 
Und in absehbarer Zeit 
Kommt der Neustart, kommt die Freiheit 
Und dann wird´s auch wieder hell . 
 
 
(… Was die Politik uns schenkt??... 
 a) …  zeigt uns:  sie ist fern-gelenkt… 
 b) …  zeigt uns, wie man Affen fängt!!) 
 

 
     * 



 
 

Kontakt zum Autor: 
www.dieseelegottes.de      

Helmut.Rittirsch@gmx.de  

Neu*: Musik des Autors:  

http://www.youtube.com/watch?v=YPZthi34dd0  
http://www.youtube.com/watch?v=S7tN3vctu2c&feature=related 

     

Weitere Gedichte des Autors:  

http://www.hartgeld.com/filesadmin/pdf/Rittirsch-Vertrauenskrise.pdf  

http://www.hartgeld.com/filesadmin/pdf/Rittirsch-DasSpeckmonster.pd 

 http://www.hartgeld.com/filesadmin/pdf/Rittirsch-Zeitenwende.pdf 
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